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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Deutscher Reichstag
In unserem gestrigen Berichte über die 24 Plenar

sitzung ist ein Versehen passirt Die Stelle Nachdem der
Interpellant erklärt bis war die Interpellation erledigt
gehört nicht vor die Rede des Fürsten Bismarck sondern vor
den Satz Das Haus geht hieraus zur Berathung des
Brausteuergesetzes sür Sachsen Meiningen zurück D R

In der heutigen 25 Plenarsitzung kam zunächst die
Interpellation der Abgg Scipio Hehl und Dr Buhl zur
Verhandlung welche in Folge der Störungen die in neuester
Zeit der SchiffsahrtSbetrieb aus dem Rheinstrom im bairisch
hessischen Gebiet erfahren wirksame Abhülfe verlangt Der
Präsident des Reichskanzler Amts erklärt daß der Reichs
regierung bisher von den qu Mißständen noch nichts bekannt
geworden daß sie aber die erforderlichen Ermittelungen werde
eintreten lassen Bei Besprechung der Interpellation drückt
der Abg Dr Bamberger seine Verwunderung darüber aus
daß von diesem höchst wichtigen Vorkommniß der Reichs
regierung nichts bekannt geworden sei Das beweise wieder
die Mangelhastigkeit unserer Exekutive Es folgte die
zweite Berathung derjenigen Etatstitel welche der Budget
kommission überwiesen waren Darauf wird die Berathung
ans Donnerstag vertagt Tagesordnung Verschiedene klei
nere Vorlagen und Etat sür Elsaß Lothringen

Zu den Wahlen
Breslau Sicherm Vernehmen nach beabsichtigen die

beiden hier für den Reichstag in Aussicht genommenen Ab
geordneten die Herren Professor Hänel und Eugen Richter
hier zu candidiren da deren alte Wahlkreise ihnen diesmal
durchaus nicht sicher sind

Berlin 16 Dezember Die Telegraphen Anleihe
von 10 Millionen Mark für Legung unterirdischer Kabel
H von den Bundesrathsausschüssen einstimmig angenom
men worden und zwar mit Rücksicht auf die erhöhte Si
cherheit des Vaterlandes und der wesentlichen Förderung
der materiellen Interessen der Nation Diese Motive sind
dem Beschlusse ausdrücklich hinzugefügt worden

Petersburg 5 Dezember Nach aus Moskau hier
vorliegenden Nachrichten ist der Oberkommandirende der
aktiven Armee Großfürst Nikolai Nicolajewitsch dort von
der Bevölkerung enthusiastisch empfangen worden Nachdem
der Großfürst alsdann den Kreml besucht hatte fand bei
dem Fürsten Dolgoruckyi ein Frühstück statt bei welchem
derselbe einen Toast auf den Großfürsten ausbrachte der
mit den Worten schloß Es ist eine große Ehre für mich

Slut um Mut
Von Hans Heiling

IS FortsetzungJma warf einen forschenden Blick auf die Gräfin
dann schob sie das Blatt zurück und entgegnete stolz

Da ich weder weiß zu welchem Zwecke noch mit
welchem Rechte ich mich mit dem Inhalt dieser Schrift be
kannt machen soll so muß ich Sie bitten Gräfin Kottecky
Ihr Vertrauen einer andern Person als gerade mir zu
schenken

Wenn ich Ihnen aber sage daß es gerade für Sie
von Wichtigkeit fein muß den Inhalt zu kennen fiel
Anuschka ihre zur Schau getragene Kaltblütigkeit allmählich
verlierend ein daß Sie großem Unheil eigenem und
vielleicht auch fremdem vorbeugen können daß Ste es einst
bitter bitter bereuen werden aus einem nehmen Sie
mir es nicht übel Fräulein Jma kleinlichen Selbst
bewußtsein eine Freundeshand von sich gestoßen zu haben
Sie wollen von meiner Liebe zu Ihnen nichts wissen Jma
fuhr sie eifriger fort Sie haben alle meine Avancen
gleichgiltig ja geringschätzig zurückgewiesen Ich habe es
hingenommen wie man die Unbill des Wetters die Wider
wärtigkeiten des Lebens hinzunehmen gezwungen ist aber
mein thörichtes Interesse sür Sie haben Ihre kalten Blicke
nicht zu mindern vermocht Ich gebe Ihnen heute wieder
einen Beweis meiner Schwäche sür Sie Sagen Sie selbst
ob es ein egoistischer Beweggrund sein kann der mich treibt
Ihre Schritte mit eigner Gefahr ich weiß das vom
gähnenden Abgrunde zurückzuhalten Ich wiederhole noch
einmal Jma lesen Sie dies Blatt Nicht nur Ihr eigenes
Glück erheischt es es gebietet Ihnen die Pflicht

Hat der Schreiber dies Papier Ihnen anver
traut fragte Jma schwankend

Nein
Jma nahm es und begann zu lesen Die klaren

festen Buchstaben sprachen zu ihr als hätte sie dieselben
lange lange gekannt

Frida das war der Name seiner Schwester Er

Freitag den 8 December

daß der Feldherr des russischen Kriegsheeres aus meinem
Hause zu seinen Wassenthaten auszieht Bei der Abfahrt
vom Kursker Bahnhofe hatte sich eine große Volksmenge
eingesunden

Petersburg 6 Dezember Der Oberbefehlshaber
der aktiven Armee Großfürst Nikolai Nikolajewitsch ist nach
einem dem Regierungsanzeiger zugegangenen Telegramm
am 5 d Morgens 6 Uhr mit allen Feldämtern in Kischi
new eingetroffen

Belgrad 6 Dezember Das österreichische Post
schiss Radetzki welches bulgarische Flüchtlinge unter poli
zeilicher Assistenz nach Galatz bringen sollte wurde von der
serbischen Polizei durchsucht und wurden die Flüchtlinge auf
gewaltsamen Wege in Freiheit gesetzt Die Reklamation
des Kapitäns wurde zurückgewiesen

Prag 6 Dezember Im Laufe des Heutigen Tages
haben in und vor der Universität abermals Zusammen
rottungen stattgefunden welche gegen Abend größere Dimen
sionen annahmen Ernstliche Ruhestörungen sind indeß
nicht vorgekommen Die Polizei hielt die Zugänge zu dem
Universitätsgebäude besetzt und verhinderte jede größere
Ansammlung

London 6 Dezember Bezüglich der in der gestrigen
Sitzung des deutschen Reichstags vom Fürsten v Bismarck
abgegebenen Erklärungen bemerkt die heutige Times indem
sie ihre Ueberzeugung von der Aufrichtigkeit derselben be
tont Man könne nicht daran zweifeln daß die Erklärungen
den festen Vorsatz der deutschen Regierung bekundeten die
Vorschläge Rußlands auf der Konferenz zu unterstützen falls
der russische Botschafter Jgnatieff nicht unzulässige den
Stempel der Aggression tragende Forderungen in der Kon
ferenz vorbringe Die deutsche Regierung wurde Europa
und der ganzen Welt einen neuen Dienst leisten wenn sie ihren
Einfluß abwendete um die russischen Vorschläge annehmbar
zu machen Die Erklärungen des deutschen Reichskanzlers
seien in mehr als einem Punkte beruhigend könnten die
Regierungen des Festlands und die britische ermnthigen den
nahenden Ereignissen ruhig entgegenzugehen und gewährten
die Hoffnung den Krieg falls er ausbrechen sollte lokalisirt
zu sehen

Handelskammer
für den Regiernngs Bezirk Mersebnrg

Anläßlich der Reichstagsdebatten vom 8 November
stellte die Handelskammer zu Halle beim Reichskanzleramt
den Antrag daß bei solchen Orten die zur unzweifelhaften
Bezeichnung eines Zusatzes bedürfen z B Halle a d S
Freiburg in Breisgau Königsberg in Preußen der Orts
name mitsammt diesem Zusätze auf telegraphischen Adressen

nur als ein Wort gerechnet werde Hierauf ist folgende

hatte ihr in den letzten Tagen in den Tagen ihrer Freund
schaft öfter von ihr erzählt Sie wußte wie innig ver
bunden die beiden Geschwister waren

Wie gut Sie und meine Schwester zusammen passen
würden hatte er noch gestern gesagt

Jma las weiter Sie hatte die Gegenwart der Fremden
jetzt völlig vergessen

Wenn nur die Schuld nicht wäre l
Fester klammerten sich die schlanken Finger um das

Papier die grauen Augen wie die halbgeöffneten Lippen
schienen die Worte so gierig zu verschlingen und dennoch
flogen die Augen wieder und wieder zurück Satz aus Satz
als vermöge der Geist nicht zu fassen was das Auge sah
Jetzt flog der Blick über die letzten Worte das Papier
zitterte heftig Das wenigstens war klar und ließ keine
Deutung zu

Keiner von ihnen ahnt etwas auch Jma nicht
Die Hände die den Brief hielten sanken langsam in

den Schooß nieder und die langen Wimpern lagen schwer
und regungslos auf den bleichen Wangen

Das Gift hat gewirkt murmelte die Gräfin aber
keine Bewegung störte die schmerzlichen Gedanken ihres
Opfers

Das Licht flackerte bei dem leisen Zugwind der durch
das geöffnete Fenster drang unruhig hin und her das
Wasser das sich von dem andauernden Regen ans den
Gesimsen und Pfosten gesammelt hatte fiel in schweren
Tropfen auf den schmalen Balkon nieder und spritzte manch
mal hoch auf den Teppich des Zimmers befeuchtend und
von dem Quai herüber tönte das Lachen der Schiffer

Jetzt schnarrte die große Uhr des Hotels und schlug
in langsamen schweren Schlägen die neunte Stunde Jma
hob zerstreut die Augen empor und begegnete den forschenden
Blicken der Russin Das brachte sie zu vollem Bewußtsein
ein Frösteln überlief sie aber sie richtete sich stolz auf warf
noch einen raschen Blick auf den Brief einen kurzen Augen
blick rang sie nach Fassung dann fragte sie mit fester
Stimme die Augen groß und voll auf die Gräfin gerichtet

Wie kamen Sie zu diesem Briefe
Das ist meine Sache ma odsro Ihnen genüge sein
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Antwort des Kaiserlichen General Telegraphen Amtes vom
1 Dezember eingegangen

Der Handelskammer erwidert das General Telegraphen

amt auf das an das Reichskanzleramt gerichtete gefällige
Schreiben vom 20 November ergebenst daß für die Zählung
der Wörter welche zur Bezeichnung des Namens eines
Ortes vom Ausgeber eines Telegrammes gebraucht werden
im Deutschen Reichstelegraphengebiete dieselben Regeln gelten
welche für den internationalen Verkehr durch den Telegraphen
vertrag von St Petersburg allgemein festgesetzt sind Eine
Aenderung derselben würde daher vor Ablauf des bezeichneten
Vertrages nur für den inneren Verkehr Deutschlands zu
lässig sein ES ist aber im allgemeinen Interesse nicht thun
lich in diesen Zählungsregeln für den inneren Verkehr Ab
weichungen von den sonst allgemein geltenden Bestimmungen
einzuführen Im Uebrigen giebt der Antrag die Ortsnamen
einschließlich der erforderlichen Nebenbezeichnungen als ein
Taxwort zu zählen zu grundsätzlichen Bedenken Anlaß
Die Länge und Zusammensetzung der Namen sind Zufällig
keiten deren Wirkungen auf die Gebühren Erhebung zu be
seitigen nicht in den Ausgaben und auch wohl nicht in der
Macht der Verkehrs Verwaltung liegt Dieselben Gründe
welche sich für die Zählung der Ortsnamen anführen lassen
würden auch sür Firmen und für Personennamen Geltung
haben Man müßte also folgerecht auch in dieser Beziehung
Erleichterungen zulassen und würde damit zu ganz ver
wickelten Taxvorschriften kommen und hierdurch Belästigun
gen herbeiführen die weit über den Werth der gewünschten
Erleichterungen hinausgehen würden

Provinz nnd Umgegend
Nordhausen 6 Dezember Auf dem gestrigen Wochen

markte schreibt die Nordh Ztg hielt eine hiesige Hausfrau
über die auswärtigen Butterweiber genaue Heerschau ab
ohne jedoch die Gesuchte zu finden welche ihr am letzten
Sonnabendsmarkte statt einer Scheibe reiner Butter betrü
gerisch einen mit Butter umklebten Kartoffelkloß verkauft
hatte

Freyburg a/U In einer hier am 4 d M abge
haltenen Wähler Versammlung wurde die Wiederwahl des
Rechtsanwalts Wölfel in Mersebnrg zum Reichstags Abge
ordneten einstimmig beschlossen was als Beschluß der ganzen
liberalen Partei hier anzusehen sein dürfte

Zeitz Das Erscheinen der hiesigen Freien Presse
ist von ihrem Redakteur vorläufig sistirt worden

Bleicherode 5 Dezember Heute hat unsere Stadt
ein Mann verlassen der seit 35 Jahren einer ihrer besten
und beliebtesten Bürger war Der Prediger und Lehrer der
jüdischen Gemeinde Herr M A Pinkus der nach dieser
langen und segensreichen Wirkung durch körperliches Leiden

Inhalt entgegnete Anuschka Jmas festem Blicke über
müthig Trotz bietend

Sein Inhalt sagt mir garnichts erwiderte das junge
Mädchen verächtlich Handschriften können gefälscht werden
wie Sie wissen

Anuschka fuhr zornig empor Gefälschtl rief sie
dann höhnisch Thörichtes Kind sich an einen Stroh
halm klammern zu wollen I So wissen Sie denn dieses
Blatt flog vor wenig Tagen aus dem Fenster des
Schreibers Ihrem Nachbarfenster augenscheinlich durch
einen Zugwind oder richtiger durch die Gunst des ewig
waltenden Schicksals getrieben in meine Hände

Sie kannten den Eigenthümer und gaben es nicht un
gelesen zurück

Damals kannte ich die Handschrift nicht und konnte
also meiner Sache nicht sicher sein

Und darum dieses Spiel darum dies ganze tückische
Gewebe rief Jma empört

Undankbare wandte Anuschka zürnend ein Was
ich aus Liebe zu Ihnen that vergelten Sie mit Vorwürfen
Geben Sie mir den Brief zurück und gehen Sie fortan
ungewarnt und ungehindert Ihren selbstgewählten Weg

Sie erhob sich und streckte die Hand aus nach dem
Briefe

Das Licht flackerte hoch auf Jma hatte das Papier
in die Flamme gehalten jetzt verbrannte ste es daß auch
die andere Seite züngelnd empor loderte und als Anuschka
stumm von Ueberraschnng und Wuth das brennende ihr so
werthvolle Dokument an sich reißen wollte lag es bereits
sich krümmend unter der letzten Glut schwarz und verkohlt
zwischen der Asche des Kamins

Verwegene schrie sie mit heiserer Stimme Wer
gab Ihnen das Recht ein Spiel des Zufalls zum Schaden
Ihrer Mitmenschen auszubeuten das Recht ein fremdes
Geheimniß zu erschleichen um heimtückisch dem ahnungs
losen Eigenthümer eine Grube daraus zu graben Ein
Element hat es Ihnen spielend zugeführt e n anderes nahm
es Ihnen wieder Wie gewonnen so zeronnen Ich denke
Gräfin wir sind zu Ende

Fortsetzung folgt



genöthigt war in den Ruhestand zu treten zog von hier
nach Berlin zu seinen Kindern um die Pflege des heran
nahenden Alters zu genießen Ausgezeichnet als Prediger
und Lehrer in seiner Gemeinde stets freundlich und gefällig
gegen Jedermann human und tolerant Andersgläubigen
gegenüber und als Bürger stets eifriger Teilnehmer an dem
Wohl und Wehe der Gesammtheit Beweis dafür sein
körperliches Leiden oder sollten wir es vergessen haben wie
er sich bei dem Brandunglück in unserer Stadt am 28
Februar 1854 körperlich so überanstrengte daß er zu einer
sehr schmerzlichen Operation in Göttingen genöthigt wurde
Oder wie er bei eben solchem Falle am 21 November 1861
durch den Stoß eines Feuerhakens ein Auge verlor Bei
seinem Scheiden hat sich die Liebe und Dankbarkeit der hie
sigen Bürger gezeigt der Verein Eintracht der aus Mit
gliedern der drei verschiedenen Confessionen unserer Stadt
zusammengesetzt ist brachte ihm ein Abendständchen daran
schloß sich ein durch begeisterte Toaste gewürztes Festessen
an welchem die Mitglieder der jüdischen Gemeinde wie
anderer Konfessionen theilnahmen

Gerichtssaal
Die Bezeichnung als Naturarzt deren sich eine Per

son bedient ohne zur ärztlichen Praxis approbirt zu sein
ist nach einem Erkenntniß des Obertribunals vom 9 No
vember d I nicht strafbar wenn die Fassung der öffent
lichen Bekanntmachungen jener Person nicht den Glauben
zu erwecken geeignet ist daß sie eine geprüfte Medizinal
person ist

Kunst und Wissenschaft
sNeuer Fixsterns Die Sternwarte zu Wien macht

bekannt Ein hier am 25 v M eingegangenes Telegramm
des Herrn I Schmidt Direktors der Sternwarte zu Athen
und ein heute angelangtes Schreiben desselben Astronomen
melden daß er im Sternbilde des Schwanes an einer Stelle
des Himmels wo die Bonner Durchmusterung welche
alle Sterne bis einschließlich neunter Größe enthält kein
Gestirn verzeichnet und wo Direktor Schmidt am 20 No
vember sowie an vorhergehenden Abenden mit freiem Auge
nichts Auffallendes bemerkt hatte nach drei durchaus trüben
Tagen am 24 November zuerst um 5d 45w einen tiefgel
ben Stern näher an dritter als vierter Größe wahrgenom
men hat

Eine Times Depesche aus Argos vom 2 ds meldet
daß Dr Schliemaun bei weiteren Ausgrabi ngen eine große
goldene Maske und ein enormes Brustschild aus Gold ent
deckt hat Er fand auch den Leichnam eines Mannes merk
würdig gut erhalten insbesondere das Gesicht Der Kopf
war rund die Augen rund und der Mund enthielt 32
schöne Zähne Es dürfte indeß schwierig sein die Ueber
reste zu erhalten Es wurden auch 15 bronzene Schwerter
mit großen goldenen Gefäßen gefunden deren Scheiden mit
ungeheuren großen goldenen und prächtig gravirten Knöpfen
verziert sind ferner zwei große goldene Becher und eine
Menge anderer aus Gold gearbeiteter Gegenstände irdene
Geräthe ein geschnitztes Holzkästchen mehrere Artikel aus
getriebenem Krystall 10 große bronzene Kochntensilien aber
keine Spur von irgend etwas aus Eisen oder Glas

Vermischtes
Das Vermögen einiger berühmten Sängerinnen

schätzt eine amerikanische Zeitung wie folgt Adeline Patti ist
eine hübsche Anzahl Millionen schwer Louise Kellog besitzt

200,000 Dollars und ist noch jung Die Lucca gewinnt

Diesseits und jenseits des Oceans
Erzählung von F A Lorche

Die elegante Equipage wartete schon vor dem prächtigen
Hause welches der reiche Banquier Feld bewohnte während
dieser noch im eifrigen Gespräche mit seinem Sohne Herbert
auf und nieder ging

Der Banquier war ein stattlicher Mann mittlerer
Größe Anfang der Fünfziger Um eines Hauptes Länge
überragte ihn sein Sohn aus dessen jugendlichen Zügen
Lebenslust und Frohsinn strahlten wie sie in so ungetrübtem
Glänze nur selten das Antlitz eines fünfundzwanzigjährigen
jungen Mannes durchleuchten

In Bezug auf den geschäftlichen Theil deiner Mission
lieber Sohn, sagte der Banquier sind wir wohl über
alles im Klaren und ich bin überzeugt daß du deine Auf
gabe drüben ebenso vortrefflich lösen wirst wie du es hier
gethan Aber dn weißt es ist noch ein anderer Zweck
den ich mit deiner Sendung zu verbinden hoffe Natür
lich hege ich keinen Moment den Wunsch daß du dein
inneres Glück meinem Plane hintenansetzen solltest ich möchte
nur du wärest nicht aus irgend einer romantischen Grille
diesem von vornherein entgegen und wüßte gern ob dein
Herz auch wirklich noch frei ist

Vollkommen, entgegnete der junge Mann lachend
so frei daß die Damen denen ich in dieser Saison nach

der Reihe den Hof gemacht wenn sie in mein Herz sehen
könnten sich über die Abwesenheit jedes weiblichen Portraits
darin entsetzt von mir abwenden würden Und was die
romantische Grille betrifft so glaube mir ich bin nicht
unempfindlich gegen eine Million Uebrigens, fuhr er
fort während er eine Photographie in seiner Hand auf
merksam betrachtete wenn dies Engelsköpfchen nicht lügt
kann es wohl keine allzuschwere Aufgabe sein sich in sie zu
verlieben

Sicher lügt es nicht, entgegnete der Vater man
hat mir von verschiedenen Seiten nur Gutes über das
Mädchen berichtet

Die Pendüle auf dem Kamin schlug dreiviertel

monatlich Tausende von Dollars sie zerrinnen aber unter
ihren Fingern wie schmelzender Schnee Die Murska ist
reich aber sorgt nicht für die Zukunft Die Nillfson ist sehr
reich die Tietgens auch und vorsorgend und großmüthig
dazu Die Albaut ist auf dem Wege zum Reichthum und
gilt bereits jetzt als sehr wohlhabend Madame Pasca hat
sich ein großes Vermögen ersungen dasselbe ist ihr aber
beim Banquerött ihres Banquiers der Herren Gahmüller A
Comp in Wien verloren gegangen Die Piccolomini gewann
50,000 Pfund Sterling in sechs Jahren heirathete dann
einen Marquis und zog sich vom Theater znrück

London 6 Dezember Die Stürme dauern noch
immer mit Heftigkeit fort Am Sonntag scheiterten bei
Peterhead drei norwegische Schiffe gänzlich die aus 24 Per
sonen bestehende Mannschaft derselben kam in den Wel
len um

Erdbeben Man schreibt aus Mürzzuschlag 4 d
Heute Nacht um 12 Uhr 35 Minuten wurde hier und in

Langenwang bis Kindberg ein Erdbeben verspürt Es war
ein einmaliger vier Sekunden andauernder Ruck von West
nach Ost Temperatur i 1 Grad Reaumur Mondhell
windstill Viele Leute erwachten in Folge der Erschütterung
aus dem Schlafe Vermuthlich über dasselbe Erdbe
ben schreibt man der Tgsp aus Mitterdorf Heute um
12 Uhr 24 Minuten Nachts wurde hier ein Erdbeben ver
spürt welches von einem donnerähnlichen Getöse begleitet
war Dasselbe war so heftig daß die hiesigen Bahnwäch
ter aus ihren Signalhütten herauseilten weil es ihnen ge
schienen als ob die Hütten über ihnen zusammenbrechen
wollten Die Uhren an der Wand geriethen ins Schwan
ken und die Ofenthüren sprangen auf In Langenwang
wurde ebenfalls ein Erdbeben wahrgenommen

Brooklhn 6 Dezember Das hiesige Theater ist
gestern Abend gänzlich niedergebrannt Die Anzahl der
dabei Verunglückten ist eine sehr beträchtliche

Wetterbericht vom 4 Dezember
Außerordentlich niederer Luftdruck dauert über ganz

Europa an der niederste Stand 725 Millimeter wird aus
Irland gemeldet während der höchste Luftdruck über der
Adria und der Levante nur 760 Millimeter beträgt Am
Atlantischen Ocean im Kanal und in der Adria herrscht
stürmische Witterung sonst ist die Lust nur mäßig bewegt
Der Himmel ist meist bewölkt und regnerisch die Tempera
tur ist überall hoch Im Westen dauert das warme Wetter
noch an Allgemeine Verstärkung der warmen Winde ist
voraussichtlich

Nachtrag
Riga 5 Dezember Wegen Koncentrirnng eines

Armee Korps an der Küste ist der Güterverkehr ans der
Bahnstrecke Wytebsk Dünaburg Riga eingestellt werden
Am finnischen Meerbusen werden provisorische Befestigungen

eingerichtet Artilleriematerial liefert dazu die Festung
Kronstadt

Pest 6 Dezember Gras Stolberg der deutsche Bot
schafter nahm heute Veranlassung mit Gras Andrassy einen
Gedankenaustausch einzuleiten bezüglich der jüngsten Aeuße
rungen des Fürsten Bismarck die sich auf Oesterreich
und den Orient bezogen Hier in Pest hatte man diese
Auslassungen des deutschen Reichskanzlers wie sich aus den
Erläuterungen des Botschafters ergab gleich Anfangs richtiger
aufgefaßt als in Wien wo man über den Protektor Ton
welchen man aus den Bismarck schen Worten heraushörte
verstimmt war Gras Stolberg besprach auch mit Graf

Es ist die höchste Zeit ich muß fort rief Herbert
Vater und Sohn umarmten einander herzlich dann

eilte der Letztere die breite Marmortreppe hinunter
Feucht schimmerte es in seinen Augen als er aus dem
Wagen nock einmal zum Fenster hinauf den Vater grüßte

Ein anderer Abschied fand in derselben Stunde einige
Straßen weiter zwischen zwei Menschen statt welche auch
wie die beiden von denen bisher die Rede war allein im
Leben zusammenstanden aber unter wesentlich anderen Be
dingungen wie jene

In dem ärmlichen Parterrezimmer einer Hofwohnung
das von Blumen duftete stand am Fenster ein schöner
bequemer Lehnstuhl vor demselben ein zierliches Tischchen
in diesem Stuhl saß ein Mädchen von dreißig Jahren
Die krankhafte Gesichtsfarbe ein Zug tiefen Leidens thaten
ihrem angenehmen Aussehen keinen Abbruch ihre schlanken
Hände bewegten sich frei sie hatte die feine Stickerei an
der sie gearbeitet auf den Tisch vor sich hingelegt aber
ihre Füße waren seit Jahren gelähmt und nicht ohne
anderer Hilfe konnte sie ihren Stuhl verlassen

Vor ihr stand ihre um zehn Jahre jüngere Schwester
Editha Eine hohe schlanke Gestalt ein Kopf dessen
ideale Schönheit an die Antike erinnerte in der ganzen
Haltung lag etwas so Stolzes und Abweisendes daß es ihr
von den jungen Mädchen denen sie in einer Schulklasse
Unterricht gab den Beinamen die Prinzessin eingetragen
hatte Nur in den sanften blauen Augen verrieth sich
weiche warme Mädchenseele

Wenn du mich so schmerzlich anstehst Marie sagte
sie so machst du es mir unmöglich fortzugehen Ein
Unglück kann mir auch auf der kurzen Eisenbahnstrecke be
gegnen die ich jede Woche zur Stunde von hier nach P
fahren muß Und bin ich denn nicht überall in Gottes
Hand

Ich sorgte in diesem Augenblicke nicht um dich ich
dachte nur wie ich es anfangen werde ohne deine Nähe
weiterzuleben

Editha kniete neben den Stuhl der Schwester nieder
nahm zärtlich deren Hand in die ihre und sagte

Weiter leben ohne mich sollst du auch nicht nur

Andrassy die Eventualität daß General Jgnatiess sich aus
der Konferenz zurückzöge oder die Beschlüsse der ellxu als
nicht verbindlich sür Rußland erklärte Für diesen Fall
wurde eine gemeinsame Haltung der Vertreter Deutschlands
und Oesterreich Ungarns verabredet

Prag 6 Dezember Die Demonstrationen der czechi
schen Studenten gegen die deutschen Professoren wurden
heute fortgesetzt Eine Vorlesung des Rektors der Univer
sität des Professors Eihlarcz sollte mit Gewalt verhindert
werden Die Polizei verdrängte die Exzedenten und besetzte
die Hauptstraßen der inneren Stadt Von Seilen des
Gouverneurs wurden die schärfsten Maßnahmen ange
kündigt

Krakall 6 Dezember Die polnischen Blätter signa
lisiren eine neue Rekrutenaushebung in Polen Es seien
Zwangsmaßregeln in einzelnen Städten von Seiten der
russischen Regierung wegen zu schwacher Betheiligung am
letzten russischen National Anlehen angedroht worden

Pest 6 Dezember Gerüchtweis verlautet daß Graf
Andrassy sich vom Kaiser die Ermächtigung erwirkt Habs
unter Umständen zur Okkupirung Bosniens durch öster
reichische Truppen zu schreiten

Hallesche Producten Börse vom 7 Decbr 1876
Preise mit Ausschluß der Souriagc

Weizen 1000 Kilo gewöhnliche Qualität 192 210 M bessere
222 feine 225 234 M Matte Stimmung namentlich für
geringe Sorte nur feinste Waaren gut zu plaeiren

Roggen 1000 Kilo wurde heute viel offerirt bei gennger Kauflust
mußten Preise nachgeben 188 201 M

Gerste 1000 Kilo werden die bisherigen Preise festgehalten Land
gerste gewöhnliche 165 16S M bessere 172 176 M feine
Chevalier 179 186 M

Gerstenmalz 50 Kilo 13,25 14 M je nach Qualität
Hafer 1000 Kilo weniger offerirt 174 184 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Victoriaerbsen 225 24 5 M mehr offerirt

Bohnen per 50 Kilo 10 10,50 M Linsen per 50 Kilo 12
bis 15 M flau

Kümmel 50 Kilo 46 47 M
Wicken 1000 Kilo unverändert
Mais 1000 Kilo neuer 143 146 M alter 156 159 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 147 M
Kleesaaten 50 Kilo unverändert
Oelfaaten 1000 Kilo unverändert
Stärke 50 Kilo 23 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco Kartoffel 58,50 M Rüben

54 M
Rüböl 50 Kilo 37 M fest
Solaröl 50 Kilo fest
Petroleum unverändert
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Malzkcime 50 Kilo 5 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo
Kleie Roggen 6 6,25 M Weizen 4,75 5 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,75 8,25 M

Hallescher Verein flir Volkswohl
Generalversammlung Dienstag den 19 December

Abends 8 Uhr im Saale der Tulpe
Tagesordnung Berichte der Abtheilungen Ver

theilung des Geschäftsberichtes
Die Rechnungen für das zweite Geschäftsjahr vom

1 April 1875 bis 1 April 1876 liegen in dem Geschäfts
zimmer des Halleschen Bankvereins von heute ab 14 Tage
zu Einsicht aus

Zum heiligen Christ
soll auch dieses Jahr den armen Kindern in unserer Bes
wahr Attstalt und Flickschnle bescheert werde Gedenket
an Sirach 14 14 und helft uns mit Gaben an Geld oder
geeigneten Sachen Seiler Pastor
auf ein Jahr verlasse ich dich damit wir dann heiterer als
bisher miteinander weiterleben können Deine Krankheit
kann ich dir nicht abnehmen die mußt du tragen und du
trägst sie mit Engelsgeduld Aber Krankheit und Armuth
vereint sind zwei zu arge Verbündete du kannst es mir
nicht wehren wollen gegen den letzteren mit allen mir zu
Gebote stehenden Mitteln zu Felde zu ziehen

Die Droschke ist da und will nicht warten meldete
die alte Magd Die Schwestern umarmten sich als wenn
sie nimmermehr von einander lassen könnten Doch dann
ermannte sich die Kranke und trieb Editha fort

Mit demselben Zuge in welchem Herbert erster Klasse
fuhr kam Editha in der Stadt an in deren breiten Fluß
der Dampfer vor Anker lag welcher beide nach Amerika
hinüberführen sollte Am späten Abend unter strömendem
Regen bestiegen sie das Schiff und während der Nacht
fuhr es aus dem Fluß nach dem offenen Meere hinaus

Am nächsten Morgen war Herbert der erste Passagier
der aufs Verdeck kam Entzückt betrachtete er die weite
blaue Wasserfläche und athmete in vollen Zügen die kräftige
feuchte Meeresluft die erfrischend um seine Stirn wehte
Als er sich nach längerer Zeit umwandte um in die Kajüte
zurückzukehren blieb er überrascht stehen Auf der letzten
Stufe der Schiffstreppe stand Editha ihre bleichen Wangen
leise geröthet durch die frische Morgenluft An den langen
Wimpern ihrer schönen Augen schwebten zwei große Thränen
Andachtsvoll ergriffen betrachtete sie das ihr so neue Schau
spiel dieser großartigen Natur

Herbert grüßte sie sich tief verbeugend Den Gruß
mit einer leichten Neigung des Kopfes erwidernd schritt sie
an ihm vorüber dem Schiffsrande zu Gern wäre er ihr
gefolgt aber ihre Haltung hätte jede Annäherung als Zu
dringlichkeit erscheinen lassen

Besser so sagte er zu sich selbst es wäre auch
lächerlich wenn ich noch in der zwölften Stunde Gefahr
liefe des Vaters Wunsch zu kreuzen Freien Herzens will
ich Miß Bright entgegen treten

Fortschung folgt



Kchabltmen
die schönsten und haltbarsten zum Vor
zeichnen der Wäsche nnd znm Signiren

der Kisten empfiehlt

0tto v I ekWl t
Kleinschmi eden

ff Catharineu Waumeu
Pfd 70 es 60 und 50 Pf für 3 Mark

4 /z 5 5 und 7 Pfd
ff tiirk Pflanmcn

Ä Psd 40 und 25 Pf für 3 Mark 8 l/z
und 12 l/z Pfd

ff ital Birnen
g Pfd 80 Pf für 3 Mark 4 Pfd

ff franz Aepfel
5 Pfd 75 Pf für 3 Mark 4 Pfd

Amerik Schnittäpfel
a Pfd 50 Pf für 3 Mark 6 /z Pfv bei

gr Ulrichsstratze 3V

Wegen Aufgabe meiner hier verkaufe mein
EKtOUASAASr xum

Wind Regulir Rundofen e 1 pr Ctr ohne Be
schlag Kochofen Kochplatten Rosten e 1Z pr Ctr ohne
Beschlag Thonaufsätze 7 für 3 Züge

OM ZsZ 22

ss W
Geiststratzen u Promenadenecke

empfiehlt alle Packungen
prima Brillant Apollo n Holländische
Stearin Kerzen hellbrennende und nichl

tropf nde Canal Kerzen und

empfiehlt

Geiftstraken n P rome nadeneck e

feinen eeeo Imperiul KvuvIwuA
Prima Qualität

offerire in großer Auswahl

Uvlinlt t

Als

empfehlen

in größter Auswahl

WZ s ZAS Mv

Cm luinl RT Iin verschiedenen Stoffen

SSIUSSSZ
nur für Damen

Gummi nS Guttapercha Waare Fabrik

Zu beachten
Gründlichen französischen Unterricht

ertheilt jüngeren Anfängern sowie Erwachse
nen welche bereits die Grammatik kennen zu
jeder Tageszeit Bahnhofsstraße 2 I

Sprechstunde Vorm 8 9 Nachm 1 2

IlMWUlÄMAe
Oxportuvit to MQ g ÜSZ8 Q0V kor

MIUA is okksrsä AU LnAÜsll
NoritMreiidok 15 11 12

Möbel werden sanber nnd billig anf
ivlirt Schulberg 15

800 Thaler sind zur 1 Hypothek auszn
eihen durch Ha mann B reitestraße 9

Eine Bretterbude zu verborgen
Taubengasse 3 Frau Gerner

iMttckilk uinl iZUWWlVt
aus der Fabrik der Herren Jordan H Ti
Mäns in Dresden halten größeres Lager

Nallrölo
u Heiken

in großer Auswahl

äektv Lau äv
von Johann Maria Farina in Cöln ge
genüber dem JüUchsplatz osseriren

SviiuR Zic
Grotze Kieler Fettbiickliuge St 8

u 10 sette Kieler Sprotten geränch

Aale B ot tz e

TuZT Bitte zu beachten MA
Bei meiner Durchreise durch Halle suche ich zu kaufen und bezahle passenden Falles

hohe Preise für alterthümliches Meißener Porzellan als Figuren Gruppen Service
einzelne schön gemalte Tassen desgl alte Thon u Steiukrüge geschliffene u gemalte
Glaspokale sowie schöne geschweifte oder geschnitzte Möbel Brouees Gegenstände
Emaille antike Schmucke Waffen alte Stoffe Stickereien Spitzen u s w Gef
Offerten unter der Aufschrift Alterthümer bitte in der Exped d Bl niederzulegen

is aus DresdenEin Holzbildhauer
findet noch dauernde Beschäftigung bei

Chr Berghaus Steg 14

Pr Maadev Sauerkohl
a Pfd 10 empfiehlt

Gustav Henning Domplatz
Ein fettes Schwein zu verk Ängersdorf 1
Ein schöner Hofhund große Boxerrace zu

verkaufen Pfännerhöh e 8
Große frische Hafen verkauft s Braten

20 H Rathh ausgasse 8
Gebr Schauk el pferd verk kl R itterg 2 1

Dauerhaste
Schrotenschuhe

billig Lchizigerstrichc 13
Eine Nähmaschine für Schneider ist

preiswerth zu verkaufen
g roße Ulrichsstraße 14 part
Kochmaschine

mittelgroß fast neu billig zu verkaufen Zu

erfragen Karzer plan 1 I links
Ein fast noch neuer zweifpänniger leichter

Wagen ist zu verkaufen
Näheres in der Exped d Bl
Ein gebrauchter aber noch guter Ausziehe

tisch wird zu kaufen gesucht
alter Markt 4

Eine tüchtige Plätterin wird gesucht
Karlsstraße 14

Eine ehrliche reinliche AufWärterin und
ein Hansbursche Schulknabe werden gesucht

Jägerplatz 1b I
s Für eine ordentliche Frau wird eine Auf

wartung gesucht Zu erfragen beim Schuh
machermstr Albrecht Wilhelmsstraße 16

Ord ehrl Frau zur Aufwartung gesucht
Näh bei R Härtung gr Ulrichsstraße 56

WM Eine pers Kochmamsell findet
1 Jan feine Stubenmädchen sof u 1 Jan
Stellen Kellner Kellnerburschen u Haus
knechte suchen Stellen durch

Frau Depa rade gr Schlamm 10
Ein in der Getreide Spiritus und

Kohlenbranche erfahrener an felbstständiges
Arbeiten gewöhnter älterer Buchhalter mit
besten Empfehlungen sucht baldigst eine mög
lichst selbstständige Stellung Gest Offerten
unter L M 39 in der Expedition dieses
Blattes erbeten

Arbeits Mädchen für Küche n Hans
arbeit mit langjährigen guten Attesten
wünschen sogl n 1 Jan 77 Stelle d
Fran Uviiw iN Tröde l 19 a Markt

Ein j Mädchen vom Lande sucht sofort od
den 15 Dezember Stelle gr Klausstr 38 II

Ein Ansziehetifch wird zu kaufen gesucht
Von wem zu erfragen bei Rudolf Mosfe

große Ulrichsstrasze 4
Ziegen Kaninchen u Hasenfells kaust

zum höchsten Preise Gerbergasse 7
Möbel Betten Kleidungsstücke kauft

zu den höchsten Preisen
W Dietzner Bärgasse 11 am Markt

Ein Feilenschleifer
wird gesucht Wo zu erfragen in der An
noneen Erpedition von Rudolf Mosse
zrosze Ulrichsstrasze 4

Eine herrschaftliche Wohnung von 8 Piecen

zu vermiethen Mühlweg 29
Hedwigsstraße 1

nung 2te Etage 1
ist eine Herrschaft Woh
April 1877 zu beziehen

Beletage 2 St 3 K K u Zubehör zum
1 Januar zu beziehen Bernburgerstraße 31

Versetzungshalber ist zum 1 Januar eine
freundliche Wohnung im Preise von 44 H
zu vermiethen Müh lgasse 4

Wohnung zu 55 H verm Breitestr 17
Stube Kammer Küche zum 1 Januar 77

zu beziehen Zu erfahren Oberglaucha 12
Stube Kammer Küche nebst Zubehör zum
Januar 77 zu beziehen Luisenstraße 16
Verhältnisse halber ist eine geräumige Woh

nung mit Werkstatt sowie eine kleine mit
Pferdestall noch bis zum 1 Jannar zu ver
mischen Näheres Geiststraße 42 p
St 2 K K 1 Januar oder später zu bez

Beesenerstraße 5 vor dem Rann Thor
2 große gut möbl Stuben und Kammer

zu vermiethen Näheres Exped d Bl

Verloreneine goldene Damenuhr Doppelkapsel
Mittwoch Abend zwischen 4 5 Uhr von der
Königsstr Leipzigerstr Markt gr Steinstr
nach der Hedwigsstr Gegen gute Belohnung
abzugeben Hedwigsstraße 5 part

Im Saale der Volksschule ein Operngucker
gefunden Gegen Erstattung der Jnfertions
gebühren abzuholen beim Kastellan

Eine Stube mit oder ohne Möbel zu ver
miethen kl Ulrichsstraße 35

2te Etage
Königsstraße 20o vorn 1 Tr bei Schlen

stedt ist ein Zimmer leer oder möblirt sofort
oder später zu vermiethen

Fein möbl Stube und Kammer ist sofort
zu vermiethen Lnckengafse 9 II

Freundlich möbl Stube und Kammer ist
zu vermiethen alter Markt 31

Möbl Wohnung gr Schlemm I0d II
Eine Stube und Kammer zu vermiethen

und zum 1 Januar zu beziehen
Brunnengasse 12

Möbl Stube und Kammer monatlich 5
gr Märkerstraße 14

Eine heizbare Schlafstube mit feinen Betten
für 3 Herren zu vermiethen Martinsberg 5
Heizb Schläfst m 0 0 Kost Steinweg 42
Anst Schlafstelle m K Rathskeller Stange

Anst Schlafstelle m K kl Bauhausg 6 p
Anst Schlafstelle Geiststraße 47 Hof II
Anständige Schlafstelle offen

gr Brauhausgasse 28
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstraße 20 I

1 Herr f Wohn u K gr Steinstr 17 H
Eine Wohnung enthaltend 2 Stuben 2 bis

3 Kammern Küche nebst Zubehör von einer
einzelnen Dame in der Nähe des neuen Gym
nasiums zum 1 April 77 zu beziehen gesucht

Offerten unter H S 7 in der Exped
Bl erbeten

Kl Wohnung für 2 einzelne Leute sof od
Neujahr gesucht Off unter F S Exped

Zum 1 Januar 77 wird eine freundliche
Wohnung von 2 St 2 3 K nebst Zubehör
gesucht Offerten unter I 7 Exped d Bl

Zum 1 April 1877 eine Wohnung mit
5 Zimmern gesucht Gef Off abzugeben bei
Kreisgerichtsrath Metsch Hedwigsstr 1 II

Schüler finden jederzeit freundliche billige
Aufnahme und unentgeltliche Nachhilfe bei den

Schularbeiten Taubengaffe 2 part
Königsstraße 20 0 vorn 1 Treppe finden

Schüler schöne Wohnung mit u ohne Pension
sofort oder später

Wäsche wird angenommen
kleine Ulrichsstraße 11 1 Tr

Daselbst ein Seidenfpilz zu verkaufen

Sonnabend Schlachtesest
im Restaurant Wi

alter Markt 33
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Snppe

Wurst c Tischgäste werden daselbst
jederzeit noch angenommen

NMsckeükr ktsnKv
empfiehlt kräftigen Mittagstisch Täglich
Pökelknochen mit Sauerkohl Abends
musikalische Unterhaltung

Stadt Theater
Freitag den 8 Dezember

26 Vorstellung im 2 Abonnement

Neu Zum ersten Male Neu
Urlaub nach Zapfenstreich

Operette in 1 Act von Offeubach
Borher

Zum zweiten Male

Müller und Miller
oder

Kandidat und Wäscherin
Lustspiel Schwank in 2 Acten von Elz

Schauspielpreise
In Vorbere tung

MustlivK uuä
große komische Operette von Hopp

Theatc r A bmi n c ment
Mit der 3V Abonnements Vorstellung

verlieren die für das zweite Abonnement ge
lösten Billets ihre Gültigkeit Die geehrten
Abonnenten welche auch zu dem dritten

und letzten Abonnement
gültig bis Schluß der Schauspielsaison ihre

Plätze beizubehalten wünschen werden dringend
ersucht die Abonnementsbillets bis

Montag den I I December
im Theaterbüreau in Empfang nehmen zu
wollen da bei den nun beginnenden Gastspielen

nur abonnirte Plätze re
servirt werden können

Abonnements Billets für das dritte Abonne

ment werden NUr b V VNtaA
deN 1 eeeiNbe im Theater
büreau Barfüßerstraße 6a zu folgenden Prei
sen ausgegeben

1 Abonnement 2V Billets znm Baleon
25 R M1 Abonnement 20 Billets zum Par

quet und den Parqnetlogen 29 R M
1 Abonnement 2V Billets zn den

1 Parterrelogen 17 R M 50 Pf
Hochachtungsvoll

Lei MANN Ralwi strolz

Jur Eremitage
Täglich Concert Ballet nnd

Vorstellung U

Maiseraarten,
Angustastraße 9

Empfehle meinen kräftigen Mittagstisch
Heute Freitag Abend Ente Mit Meers

rettig und Klösen oder Maronen
Sonnabend Gänseleberpastete Ä I

Cracaner Bier ff

Deutsche Dierhalle
Heute Freitag den 8 December

Großes Schlachtefeft
Früh 10 Uhr Wellfleisch Abends Wurst
schmaus wozu seine werthen Freunde und
Gäste freundlichst einladet Herm Thurm

Todes Anzeige
Gestern Abend 12 Uhr starb nach kurzem

Leiden unser kleiner Max was wir tief
betrübt anzeigen Wagner und Frau



Gänzlicher Ausverkauf von SDMGßH MKl ss
wegen Einführung von Maus und

zu und unter dem Selbstkostenpreise bei R lWN DM

Zn Galanterie und Kurzwaaren sowie Luxusgegenständen
bietet mein Lager bei killiA aber rS 8v liv Vn HVLTtsZ4 Z W ßtGHV

W Nl L Iöwxkvlüeii

eine reichhaltige Auswahl von Neuheiten für Damen n Herren

GÄn ii tI vI v MvrrSi is Z i r
i tran S lArI Äv tG I v

kuöstks il vienvr I r0U O Ull ä xarissr iotäAMS
Englische französische und deutsche Mrsümerien und Speciatitüten nur echt

Zr Steinstrahe 8 R In gr Sleinstraße V

8
z

S nstrnctimz mF
10 pCt für Baarzahluug ZlÄ Kr 1Ä

Unsere Äusjletlung nm feinen Metall Spietmaaren mil vielen Neuheilen ausge
staltet ist hellte eröffnet und empfehlen dieselbe zur gntigen ZZeaMung

l eiililimul Ueber Knlui
große Märkerftraße 28 nahe am Markt

V ke elee

RS r KSempfehle zu bedeutend

W s eine Ur 8v artI Kv
sehr schön garnirt

für Damen und Kinder
ItraKvi UtuKpI III li lit K INseidene Wl Hvät livi

weiß seidene
in Wolle und Seide

gestickte GtrviL und VZii 8Ät v

Der Weihnachts Ausverkauf
meiner Artikel dauert noch bis Ende
dieser Woche

Gleichzeitig erlaube ich mir auf einen größeren Posten
u k ßM r iiiSZ iKv8tS

zu sehr billigen Preisen ergebenst aufmerksam zn machen
MM kalter siusii u eiss aareu KnnäluiiK

Leipzigerstratze 92

M us Anlaß des bevorstehenden Weihnachtsfestes empfehle
U eine soeben angekommene Parthie Htauss

s es in gnter reeller Waare zu Ar
beitshemdeu e die Webe von 7 Thaler an desgl das

V SZ IttvSÄGS nnd
MZS n selbstgefertigten Wt pkZi Ä iLvss

weiß n buntleinene
V Sss Ät O u r ii siSRÄvMG Herren

Cacheuez sowie eine Parthie div i u
wollene MZPP8 nnd mehrere andere Artikel un

seres Schnittwaaren Lagers zu billigsten Preisen

Neumarkt Fleischerg Ecke

Die Eröffnung meiner umfangreichen

HV vU I AVZ tS SS vlt M
aller Arten von

Fich Bekleidungen
zeige einem hochverehrten Publikum hiermit ergebenst m

Allergrößte Auswahl geschmackvolle solide Arbeit verhältnif
mätzig niedrigste Preisnotirnng

Kiesige wie auswärtige Aufträge werden durch Beifügung
einer getragenen Fußbekleidung paffend und franco effectnirt

Nichtconvenirendes tausche nach den Feiertagen bereitwilligst
um Wie alljährlich habe für den Weihnachtseinkauf die ohnedGN
billigen Preise noch um etwas herabgesetzt

Schtthmachermeister
gegenüber Hvtel Stadt Hamburg

Wr die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ine Beücage
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